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Diskussion sowohl eıne Theorie als auch eıne Theologie der Sozlalen Arbeit auselinan-
der, untersucht Cl den mMmoOomentanen Stellenwer der Theologıe In der Ausbildung katholischer
Fachhochschulen der Sozlalen Arbeit und nımmt elr die Konzeptualisierung der Theologıe als
eıne (unentbehrliche ezugswissenschaft VOTIT. Imponieren Ist el VOT allem der NachweIls
zanlreıcher Anschlussstellen und Konvergenzpunkte, die sich zwischen den zentralen Kle-
menten eıner TheorIı1e der Sozialen Arbeit und der Pra  I1Ischen Theologıe finden lassen. die-
SNZC allerdings YOLZ der theologisc überzeugenden Argumentatıon das OSTLTUla der otwen-
digkeıit einer christlichen Theologıe für eglıche a31sS0O IC [1UT In katholischen Hochschulen
durchgeführte Sozlalarbeitsausbildung auch die Vertreter der Wissenschaft der Sozlalen AY=
hbeit überzeugen vermag, werden diese beurteilen mussen Auch WE dıe Argumente für
die Etabliıerun der Theologıe als ezugswissenschaft In der Ausbildung für die Sozlale Arbeit
stellenweise noch proklamatorisch bZzw affırmativ klıngen, 0S ist alıf jeden Fall honorIie-
SI0 dass dıie Arbeit die Z Zeıt ausführlichste und aktuellste theologische Auseinandersetzung
mıt Sgegenwärtigen Theoriebildungen 1ImM Bereich der Sozlalen Arbeit darstellt, zahlreiche AR-
haltspunkte für eıne Zuordnung theologischer und sozlalwissenschaftlicher Auseinanderset-
zungen mıt zentralen Fragen der Sozlalen Arbeit hietet und otwendige Perspektiven für eıne
Fortschreibung einer Theologıe der Diakonie ufweist Hugoth
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l1eses seIit 1954 erscheinende Standardwer hat mM1  erwelle die Auflage erreicht und
1e 11U  ° In eiıner volhıgen Neubearbeitung VOT. Diese Ya den vielfachen Veränderungen

(ZC  vm die sich In den Wissenschaften, In Gesellschaft, Politik und Kirche vollzogenen
Vor allem en sıch die Folgen der deutschen Wiedervereinigung und der europälsche IM-
QUNZgSpPrOZeSS nachhaltıg auf die ökonomıischen und sozlalen Rahmenbedingungen des Lebens
hıerzulande ausgewirkt, en 1mM Bereich der medizinischen Forschung und Versorgung die
biomediziniıschen Fortschritte, die Gen- und Fertilisationstechnik und die Möglichkeiten des
Klonens heftig diskutierte Ya ausgelöst, bestimmen die Informations- und Kommunıika-
tionstechnı die UOrganısatıon VOIN irtschafts- und Dienstleistungssystemen und die Prozesse
des Zusammenlebens der Menschen. DIiese Herausforderungen en die Autoren dieses EX1-
kons mıt viel Sachverstan und Engagement In mehr als 500 Yrukeln hbearbeitet mıt dem Be-
mühen, der aktuellen Fachdiskussion erecht werden und zugleıc. auf eıne allgemeinver-
ständliche Art und Weıise die 1e der theologischen, ethischen und esellschaftliıchen Wer-
tungen und Standpunkte wleder en Dieses Unternehmen ist ihnen durchaus selungen!
Erfreulich zudem, dass INa hbe]l der theologischen Behandlung einzelner Themen darauf De-
achtet hat, nach öglıc  el auch dıe Sichtweisen nıchtchristlicher Religionen einzubeziehen.
Das erk wırd abgeschlossen NO eıinen ausführlichen Anhang, In den Kurzbiographien VOINl

Frauen und Männern aufgenommen wurden, die für dıe sozlal-ethische Diskussion In der EeVall-
gelischen Kirche hbedeutsam und sind, und eın detailliertes Sachwortregister, das die
Handhabung des Lexikons erleichtert. Es ist den Mitwirkenden und dem Verlag elungen, mıt
diesem Werk die Tradıtion des Evangelischen Sozlallexikons auf eıne Sute Weılse fortzusetzen
und der acChwe eın brauchbares Kompendium der segenwärtı 1ImM Protestantismus vertre-
tenen sozlalethischen Standpunkte und Posiıtionen anzubileten. Mugoth
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